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Krhn>eiz. Kamariterbund.
Als weitere Sektion wurde in den Schweiz. Samaritcrbnnd aufgenommen der Sama-

riterverein Straudenzcll (St. Gallen). Präsident: Hermann Glättli in Bruggen;
Aktuar: Alfred Engler, Lehrer in Lachen-Vonwil; Kassiererin: Frl. Bertha Alther z. Stahl
in Lachcn-Vonwil.

—<sss—
An die

tmehrl. Bttstiiilde der Cckim» des Schweiz. SmariterdNdes.

Werte Samariter und Samariterinnen!
Wir beehren uns, Sie hiedurch in Kenntnis zu setzen, daß der Centralvorstand be-

schlössen hat, die diesjährige

ordentliche Selegiertenversammkung des Schweiz Kamariterbnndes
auf Sonntag den 2. Juni 1901 nach Jntertaken einzuberufen.

Unter Hinweis auf ZK 8-10 der Centralstatuten laden wir Sie nun höflichst ein,
Ihre Delegierten zu wählen und dieselben dem Bundesvorstände zu nennen, welchem Sie
auch allsällige Anträge Ihrer Sektion an die Delegiertenversammlung (vide KZ 10 und 1t)
bis spätestens Dienstag den 9 0. April 1901 einzureichen haben. Nach Ablauf dieser

Frist wird die Traktandeuliste festgestellt und mit der definitiven Einladung zur Delegierten-
Versammlung den Sektionen zugestellt werden.

Für Frciquartiere in Juterlaken hat die Seknon Interlaken sich gütigst anerboten, be-

sorgt zu sein, und belieben Sie daher den Qnartierschein baldmöglichst an den Herrn Prä-
sidenten des Samaritervereins Interlaken zu senden.

Wir hoffen, daß auch in Interlaken alle Sektionen des Schweiz. Samariterbundes ver-
treten seien. — Mit Samaritergruß!

Zürich, den 25. März 1901.
Namens des Centralvorstandes des Schweiz. Samariterbundes,

Der Präsident: Louis Cramer. Der Sekretär: Max Hotz.

—WW
Aus den Unreinen.

Burgdors. Am 28. Februar fand die H a u ptvcr s a m m lung des Samaritervereins von Burgdorf
bei ganz ordentlicher Beteiligung der Aktiven statt. Zum Beginn sprach Hr. Centralsekrctär Dr. Sahli
in klarem, leicht verständlichem, kerndeutschem Vortrag über Organisation und Verwendung der schweiz.
Hülfskolonncn, ein freudiges Echo bei allen Anwesenden — aktiven und passiven Mitgliedern von Burg-
dorf, Vertreter» der Sektion Oberbnrg und Rot-Krenz-Angehörigen — erweckend. Eine während der Rede
in Cirkulation gesetzte Liste führte der jugcn Sektion Emmenthal des Roten Kreuzes 86 Mitglieder zu, ein
recht schöner Erfolg. Wir danken denn auch dem Redner auss beste und hoffen, es möchte nicht das letzte
Mal sein, daß wir ihn gehört haben. — Die Hauptversammlung genehmigte den Jahresbericht, bestätigte
den Vorstand und erledigte einige kleinere Geschäfte. Hr. Dr. W. Howald, jun., wurde mit Akklamation,
zum Zeichen der Dankbarkeit für seine stetige Sympathie und Unterstützung der Sektion, einstimmig zum
Ehrenmitglied ernannt. — Die Kasse zahlt jedem Aktiven, der das Vereinsorgan abonniert, zur Aufmunterung
1 Fr. Beitrag. Wir hoffen, es möchte von dem Vorrechte recht ausgiebig Gebranch gemacht werden, öl.

Grenchen. (Einges.) Sonntag den 20. Januar 190l hielt Hr. Huber aus Ölten in hiesiger Ort-
schaft einen öffentlichen Vortrag über „Henri Dnnant und das Rote Kreuz". Arrangiert war der-
selbe vom hiesigen Samaritcrvcrein, für dessen Mitglieder der Besuch obligatorisch war. Die stark besuchte
Versammlung sprach sich einstimmig dahin aus, daß auch in Grenchen eine Sektion des Roten Kreuzes zu
gründen sei, und wählte in das Initiativkomitee die HH. Major Obrecht, Dr. Girard und E. Eggimann.

Liestal. (Korrcsp.) Die beiden hiesigen Vereine für freiwillige Hiilfcleistung, der Samariterverein mit
cirka 120 Mitgliedern, meist Frauen und Töchter, und der neugegriindete Militärsanitätsverein mit cirka
80 Mitgliedern, blicken aus ei» Jahr reger Thätigkeit zurück. Der Militärsanitätsverein beteiligte sich im
Juni an einer gut vorbereiteten und ebenso gut verlaufenen Felddienstübung der Militärsanilätsvcrcinc
Basel und Birscck und der Samaritervcrcinc Basel, Binningcn und Birsfelden. Die Damen des hiesigen
Samaritcrvereins mußten sich dabei auf die Rolle von Zuschauern beschränken, konnten aber ihr Verstand-
nis und ihre Kenntnisse bereichern. Am 9. September sodann hielten die beiden Vereine eine gemeinsame
Übung in der Umgebung der Stadt. Dieser von Hrn. Dr. msck. Bollag, damaligem Präsidenten des M.-S.-V.,
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